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Dieses unscheinbare Gebäude an der 8202 zwischen Blekendorf und
Kaköhl beherbergt unser Wasserwerk. Damit unsere Bürger mehr darüber
erfahren, berichten wir in unserer Zeitung ausführlich über die
Geschichte der zentralen Wasserversorgung und die Abläufe der
Wasserförderung und -aufbereitung.



am 10 Juli im ,,Lindenhof" Kaköht, 16 Zuhatier

Diese Sitzung musstc außc4llanmaßig eingeschobeD \rcrden. um mit denr Ba0gebiet ..Hagcn'schc Koppcl"
noch zu Herbst .itldie Puschen zu konmü1

In dsr Eil1\"-ol crfragcsturdc komte Bürgemeistcr Elxnke di§,{ntsort geb.n. dass in Friederikenthd zum
neuem Schulja.lr ehc Bedarfhaltestelle in Höhe Laüp cingonchtet sird. Danach §ies darul dsr lragesteller
aua den schlechicn Zusiand eines Fcldl\€ges hin (den er übrigens selber 4r lerann\ortcrl hatl). Danrit soll sich
der zust:indigc Ausschuss befässcr1.

Damr gilg cs ul den emeuten Auslegungsbeschluls zufi B-Plar 19

,,Hagen'sche Koppel" in Kaköhl lhcr \lrden dic vorliegüdcn, in1

Ausschuss ausführlich vom Plancr Scharlibbc crläuteten Ent*ürfe
einsiinmig so gcbilligt Durch dic emcut. -{LrslegLrng \\1rd .n11öglichi.
schon auf der Septcnlbcr-Sitzlmsr üb;r rinr Ausschreibung zr:r
llrschließung zu bcratcn und beschließen

Für das Gcbict clos B-Plans I (..Heisterblts.h m Blckcndoo §1rrdc
eine 2. vereinfachte Anderu[g ernstimnig L..sc]rlosscn Dab.i scrdcn
cinsch(inkende Textpassagcn gcstrr.h.n di. clxrelin durch die
Laidesbauordmrng 2000 gcrcgclt sind

Für ßodcnbelags- und l{alerarbeiten L1 .nl.l11 (altcn)

Kindergartengruppenraum \\xrdc dii f3 R.hl aus Blek;ndof mit
d(r A"RrJps.urlmrc \on 4 !x l.7w D\r .-':'..

Danach ging es um die Kreüzung in Sehlendorf Hicrzu hatic dic
SPD-Frakioo cjncn Anllag gcsrelir Jr: Cimlinde.,r(retrurg möge

bcschließen, ,,loss die Kreuzung der trr?i\st1'alen 20 ,ld 27 dk (ler

Ab?.treigung ndch Sehlendo{ cntschitJi tntL Das sollte tlm besten
dutch einen Kfeis'ertehr gesLhehen. Det Kreis titd oulgefordert,
.lie Entschdrlkng dieset seit Jahren gefihrlichen Kreuzung
möglichst zügi!: in Angliff zu nehnen".

l)ü Bcgründung von SPD-Sprcchel Cerd Tliessen schlosscn si.h aLrch CDL uld \\iGB ar. lobci
zusätzlich noch bis zur endgültigcn Rcgclung eine Gesch\rindigkciisbcschrär*ung xus tuchtung HohNacht und
Kalöhl gcfordcri sird

Im nichtöll_entlichen Tcil ging es unt Bauangelegenheitcn (z\\ei Bauanlrägr fltr \utzungsänderung \\urden
abgclclüt) und Pcrsooal- so\ic Rechtsangelegenhcitcr.

Eoder 20.37 Uhr

S€ltez - 852 Seplenber 2001

Gemeindevertreter
Holger Schöning (SPD)

Blumenfachgeschäft Gus? Wssser? Heizang?
Blümchen

irh Andrea Vorbcck Floristcnmeislerin
Arn Nlar'lit. l.l-rll Lrilrenbürs. Jl 1l 91 11

Hochzeits- ulrd BraBtschmuck
- Blumen für alle Anl?isse -

Wir fr€uen utr§ auf Sie und stehen
gerne mit Itat und Tat zur Seite

Morko Demuth
Gas- und Wrscrinst. Meister
Lehmberg 1

24327 Rathlau
Tel. 04382i920818
Freior Sachveßtindig€r
des Gas- und Wasserfachs

Beratuug - Planung - Verkaul - Installation
Inslandselzung von Sani{är und Cas -

Heizungsanlagen in der Gebäudetechnik
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- ;r : duns in der N:ihe dcs Löschteichs
gcbcn.

Dic qucr dLrrch dß Baugebiet
rerlaufende Linie ist ein liingst

aulEchobcncr chernaliger Fuß§cg Durch dic Yc cgung d.r Erschlicßügsstrsßc ist es nulrnlo]lr
crforderlich, eile Prunpstation treim Regen\§asserrückhaltcbccken zu baucn, \relches zusdtzlich südlich
des Gcbicts Oier aufdsr Kafie rcchts) angclcgt \ird.

Dje Straßen1er1äufe uüd Crundstücksgrößen sind so übcrarbeiict, dass es einc möglichsi hohe
Ncttobaufläche (zum Vorterl der Gcmeadc) ron i ncrlin 78% glbt und nöglichst aftraktivc, nicht zu
große Gtu11dstücksgrößen entsleher (marimal 37 Grundstilcke. du.chschnifllich 600-650 qr. zum

Vodeil dü Kärfcr). Irrr Bcrcich dcs Lainnschutz\\'ails an der Landesstraße sollin ;l-5 Häuser als
Doppcllläuser Ir]it Realt,-ilung ausgcwicsan i€rden. Ais gesetzlich vorgeschrrebcno Ausgleichsflächc ist

,.An1.dlc" (bei der Buschlorc) cirgeplarl.
n

Lm einc Resolution (§ir borichieten darüber in unseren beiden letden .\üsgeben) zu riberbnngcn,
hatI.n dic Gcncrid.vortreter am 6.Juni eincn lemrin im Um*eltministe.ium bekommen. über den dre

..KN_' am 8.6. den untenstehcnCcq vcrklcincrtcn ,{rtil(cl breclrcll Sol1t. a]n Endc dic Za}lung von
1.i00 D\I pro \essendcfer ÄascLlussnclmcr für dic Gcmci dc herausspnngon, hättc sich dic Reise
mch Kiel slcher voll gelohot!

Bll}endorf/Kiel (P.b) Bei ih-
,or veßu.h, von dü Lamles
r.eieruns zlvei MilliDtur
n1!rk an no.h .usslehendar
zuschü$en iür d?n Aus,Iü
d!r z.niral.r Ab*!sserbesci
!i{u.q cinzuRcrbcn, haLen
dia j]lelendo,f.r c.meinde-
!.Llr.!e. rm X{ittwo.h nur ri
hcn reilerlolE verbthl. Aul
dicscn scloäeüe.,,Na.h
§dnag" basteLe uberhauli
kein anlDrL.h e.Lläü. Dic
ter r<!i!ine rraieeo.is.h
Stattdesen stelltr d.. ALLei
lun8de,ler Iür Wasserlrilt-
süaf t imUhHeltmnrisleriun
xb.r Zus.hüse aa die Ge
menrdc 1on 1500 DNI je lvohn
einheit in Ness.ndorl lui die
S.hieru.g vor Hausldür..1.-
_ 

zehn von nl$esani 13 ce
r.ind.!c r.ic.nr'arenna.]1
lii.l grlahrcn, nm raes.hlosol
ihrc A.Euncnie ror?ubrinsen
!.J die s.h.r rorhe. an IUi-
dsicrn.isidentin Had. si
ironn ees.hicklc ]tesolulio!
im lc.san1i.lEn Cespräch zu

\tr B.g,nn de. Karalisaii-

onsarbeiten häbe das Land

scLuss von r,2 M]l]lonenX{ark
(55,3 Prozcnl) des aur inssr
sani zenr ilillionen xlark
ged.clelleb P$jektes zu

sesact,.rläut..t. BLckerd.ds
Büryernener IlanlPetd
lhhke. Tatsichlich gefl oss.n
seien aber lediglich 2,3 Mlllio-
n.n Marh (ro,Js lrozenl) der

bis]1s vdbaulm ?,6 Millio

Plekär ist lach seiner &nr
tlr dic Hauslullslage der bei-
nahe zallunEsnnJähiEen Ilä
chenseneiniie, weil der SoU-
f !blbetmg von a3I700 DM des
trhh 2000 russeglicher ver
den muss. Eir wesenuicher
rosteniaktor sei die Vellust-
zuweismg an dea Abva*er-

IJeseitisues;ehieb vor rod
1s3000 DN1. Bei ei.er crund
gebüh von 2C DMnn Monat je
IlaüsaEchltrs nnd eindr tau
lendenCebü]1rvon5 ?4DMje
KubiluPtP. sei es richi zu
velantvorten, den Bijrgcm
die lehlenilen LlndesDitiel
von25 Prczentzusälzliöhaul
zubürdcq stcllre Hans ltler

Das ist der Planentwurf für die
Bebauung der Hagen'schen
Koppel in Kaköhl, rvie ihn die

Gemeindevertretung am 10.7. auf
den Weg geb@cLt hat.
Lirls die Büdesshaße 202,

ulten die Landesstmße nach

Nessendorl an der es einen

Uimschutzwall geben wird. Obet
is[ die vorhaailene Bebauung am
Teichweg zu sehen. Zum dortigen
Spiclpiatz Nird es eine Verbin-

Gemeindevertreter baten in Kiel um ,,Nachschlag6'

ritrre:Loa:.hosserr.eidi.E:;kei.ioderGenreiCe!enreterisUnruellmnsl.:Jmq.ral,enunJ
r. .:'r1.1h laLrc rr j.,. ii:.11:x61iq iri il.i r,1Lr.)!n L.ire

Di.1e. Le{ixg rarLle e:rtr
voll,( andüe r..iruir all
Lrdirmr c a:ran das etr
zlnsrersii.n,st.r Dr)lllr€n
I or 1,2 ittillioier llari !.*Ll-

"1 
Jo,d!n,. d .!n

Tlid-!P-]all,],1.1
ro s.L da;ü eir !.r: l,Äu
lruirealrr nrgl:ch -!.!vese!tr Lezin...I:. d6 zur.,l
dunrJlhi:. Iav.ni.JrsYolü
:nPr auI 0,5 rllLln.en itisrL
dafJn sliei 311 Ll,llirnar
[ri]L (.du r. s Pio,.rt) ar
zusrturs.! drs LandA 1xl-

D,rc,;eiid:nus.rüü-
J.r,Ler.lte!, da$sitdtrno:r
lies.lrl.*.n hrne zyri oLls
leile !i.Lt n,t zr.lnl zu e
r, .ä rlrre r \.:s!nd!rI ii
?!:rhei d..h an dL. neu r.r-
Lesr. Dn.lll.l,rlaitnne a.ge
rhlosor rrrrtl.r sollc ris:.
dia Cdrdrd. {lL.!a .hrkos
ian srlDn aLJLririq.n rlhr
d:D.,: k.nne d:iü .l,L.naur
d.r-sor.L n!. Jü. dir Sanlr
, ; n HrJ LLrLr'l:5! L
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Beispiel: Mann lanr L
t Garanliezeit'14 Jahre

Sind Sie es auch leid, sich auf die

gesetzliche Rente zu uetlassen ?

' Sorgen Sie vor mit lhrern

/ Bens ö,Niloll EN nENTEN sP'ARP-LAN

der Bailteisenbank im Kreis Plön

lAIter 40 Jahre I

lleden rvlonar I

loder einmal I

Beispieli Frau, Tarif L

Garantiezeit'17 Jahre

ruruir.t . n, rirr, "u'j"io'*' 
d t6o"'l t

UnsereGemeindevertretung: .

rr" r*i*'rä' i* "9* **i":.i::?kf ,133"""0*""
b€i

9981ricdcr
F nktionen

SPD: 421 1IäEfr, \'ors tvas-

scr u. Negear.lsschuss

u d CDU-FI:{!§!-
Bürgelmeistcr lürg.n Klodt

-",o-P"1.. 

Elrnl",
RIelerdorf. E 0'l3li1'/E777

Holecr Schöning'
1L'-r;ÄLr -§ n,l3ß2/920 5-15

5I5

Chrisla Ebcrt Kurausschuss

v;,t B r"d
Umweliallsschuss

448 2 stolh' BürgermeLster,
,, I r/-.-^-"".linee

Jörg GI.fPlaten 432

Erlürd Lühr,
6llrl1Rl/,10:14

414 Vorsitz Fine zausschüss

Fr:,trtionst'ors . \lrasser-
rr^-, -^rr(c

Fhomas I{odt 402 urraos"chusa

Cr:rd Tliess.n'
stckcndori" E llflllli

411)

w tg!-. r,ou e"
Dietcr Birr

14\1)

Fina zaüssch$ss
(!r.i.ht ali dci r§ Li(!'
crhtrrb kcin. Zahl)-Itn1o". Eh1"t..

R,,i;hu. E o'li82,'61'l

Hcidi Ehrde.
Blekendort ß 0+3E1/E777

42i

\YGB:
Eckart Augllst 205

Kumusschüss uno

WGB-Fral:tioq
Finanzausschüss

q:u 
I 
g*-" L-,n\rli"usschuss

Aidrcas r'-oPNs L 1"'
(ntr HDb,ut r mür) l(tcls srnd die \l citaren N'lli- m Lrüu 

^u::t!!rr!! 
\"

slieder der SPD-!Iti\!14-_ l
*:H;l ffi ri-l rr,r"r* r+rq. el*q:,Si*,i::,i,i:l

lg.]!:c!§__
Rxu- unJ Unn\.Iün!s!lLn's

T;;; Bo"das, Sel,lendorf, 04382/71l IYI'
E-..' 

'_ _-r,e«"Baoct, 
t',,tt"tk"n'p. 5200 I (r-
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It Anbieter n1ii mchr als 20 Angcbotcn ilabü1 ihrs Be\\crbungcn ftr di. von der Gcmeinde
ausgcsclüicbLncn land*irfsrhaftlichen Grundstücke irbgegeben Im Scptc bcr Rerden sich dcr
Fjnanzaüsschuss und die Gcmcridelertretung mit den Angcbot befasse und die Zuscbläge elteil€n. Dic
vorsorglich gckündigtcn übrigen ?achfierträgc kö 1cn weiterbestehen. d.h. dic Gcneinde §ird auf \rorschlag
dcs Bargemreisters die Kündigung zurücknehmen 

E
Im Jlrli diskutiefie der Filanzausschuss liber dic E.weiterung dcr Öffnungszeiten im Kindergarlen.

Bürgermeister Ehmke lBtte im Juni eine Bedarlsun1fragc unter den Eltem durchgcführt, dcrcn Ergebnisse im
Iinan-zeusschuss aüsge\\€rtet Nurdcn. Die Tendenz lür einc En\cilo1urg der Öffnungszeitcn \rar deutlich cjne
halbe Stulde lrüher ab 7.30 Lfu und eiDe Stunde Lüger bis 13 tlhr. Die erste halbe Stunde ka11n rom
Kindcrgiricnpcrsonal kostcnncutral l\'ahrgcnontn1cn \lcrden Für die Zsil von I2 bis 13 Lür nüsstc cinc Auf-
. ctr(pcrso i.r s St .ndcn \öc rentl,cl
.in:..r.lI scrJer. Defur .oll d:1. qmr dle
Ko.Lrn Lr.r:chncn. danlt d.ün dar -bcr
e_ .ch'eden r'.'d<n lar'r. I rrr dioe
Til,gleil \\irc dic An\\cseni. rl einer
pädagogischen lachkralt nicht erforderlich.
Allcrd rry, rr..rd<rr landes- und [.rer:nr-
schrissc zu dcll Pcrsonelkoslen nur geza]rlt-
\'. rur .. .r.h rrm .ozirlrcr.rcherungs-
piichtige Arbeitsverhältnisse harrdelt.

Unter deD gleichen Voraussctzungen
Acrbrrd,rnc r 't der 

^r:3t1l{lh" 
B(tr(uung

oer Krnder!anenlIrd(r) r'erdrn :uch di<
Ro.l(I fur e.rtc betreucnde Crund.chule
lorn Arnt bis zum Scplenber bercclüet
H.er.oll d,e venrallun! dre P.r<onrlko.rrr'
lirr die Bolreuung der Schulkinder in der Zeit
ron 1l bis 13 Uhr ermittcln.

Eine Kindergaitenaufsichtszeii \on 7.30
bi. ..r l}r \-n.ch(n rnmir'i_ 4i. (rnr
betreuende Schule bis 13 Lllr iusgcsamt 26
Bcfragtc

tr

So . \\rtdromantrsch'sleht cs ln del --,
BrücLe über die \lühlenau aui. dr. \on J.l
fulr.rlJmpcr \luhl< zu cmcnr f!ld$(- r'r

Richtung Blekendorler Bsrg fthrt.
Sr. rs. ar,i B<:rlr u.s dcr Crr,,ei-de-

\(nr(rur'g \om l5 j \on d.1 fJ SJir/ r',\
Scl.rrr .: rrcrr sordcn .rnd lra' d.ro.i d.c Jllc
Tragfuhigkeit \'on l2 to behalten.

Kameras
Filme
Farbfotos
Passfotos
Fotokopien
(Schwazweiß und Farbe
sofort zum lMitnehmen)

Nachtexpress
Farbfotos über Nacht

Foto Gnunenberg
Tel./Fax 0438'U 1431

Kurze Twiete 1 /Neuwerkstraße
24321 Lütjenburg
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Interesse an Wasser-
versorgung wächst
Auf Dorlschaftsvssaßrnlünger sollen

Al§ichtetr gehört $€rden
Bt.t.ailo!t Ob): Bütr.lEcl.t r

B.le hstt6 il& G.rrclliliY.rt!.aubg Erd
rll. t .rcslert n Xt lto lt.ln!E^a-
.DErnc üb.r ittc Wrt4rY.B.3tur ln
d;. c.!th.u JrE lrolltrus" .i!r

1960: Die Anfünge der zentralen Wasserversorgung in unserer Gemeinde
Dazu Zeitungsausschnitte (OHT) aus 1960, 1963 und 196'{

Mehrheit für zentrale Wasserversorgung
Aber alle Inteicsse en fassten noch keinen Bescbluß/ Nächste Gemehde_

verirerung soll daJüber beralen

K.B ö ül (lb): Bürseiraelsie! Nie;a!tr [nd dte G.n.inalevettletlng h!üteE
ai" ci*asit&'iig-tlim.r votr E,kötl !o. der tokt.u G.mdrtlcYcnrctcELaE-s
,ä".-."r-n*o*"ti"g i; aB Gstü46 -slewers" elos.lsde!' uE tu hö!'r. wi"ie
übe. ehe zintmle Wa$enersorsuns iür Kakdbl d.ük.n. Die Frtge @rde
a"at.ch "uui*"ir 

at" c"Eeinde tl ek;ndod iür d'! §DoriDtstzselände In ßal6hl
€in. zertrsle w§serversorsuEssrElase t.IElleu will obwohl E! augedeiu lür
iini,int-ti v".*g,,oc *1r, hesdl;ß @r, elne Eats&.lduEs bts,ur DncüsllE
cereindeeertretemllzirE drückzust!Ue!.

!ei der unzulänslichen wasserve.sor- lYass.rs Lnd aul deD unzureidrenden
I inr r.r: c . r-.. e: cr.rn' " .'r.ä. :m Dori hrrgcv" es"l'
'< iTrr I * "," ölre.Llo.s !:...i.l I1 )c rlanu:.; sEr"c""n s:]1 n)-
iili.j." ,i.t""t" lvasse:ve.sorcun. ge- zi.i lig.tlLlner ä!s,- die übs eine

r.bile!.
rr Iiltuie .8, di13 Jahr 1059 hab€ bs

wiese!. daß die veEorsl!€l'fär M€nscn
dd$ieh nlöt'menr g4ldleft.§4 ljrleE
U.berblid( übe! de! etwalgen Bau ein6
wasser.xerk€ '8ab ela v€rkete! ds
wase iltschdtsmtes aE Plor !r
tEtönte. da! in vielen G@eindeo ein
dsarliser Notstand bestehe. 'weo! §1cll

die'Gemeilde tür eire'wEsserversoF.
c,rnc .nlsd ießen sollte, mü3teäEäctl§t
;i! -cutaöten vom G!9lo8i§.üe !+n-
d4mt aieelertigt welden. Ansdüie_
ß€nd mü3ten Probebö}ltrDgen edÖl8er:"
a .h mtlsse sldl üe GerDeldde eEtsdel_
det! ob sle wegen lluer EEoßeE Aus_
debiung mehEre \flselw9l!" rcnou*

In den ländudlen Gsnelnden nü$e

üi.i.--*',ial E"t".t. riacn au-ü:iurs 3js:3rde!de eisen w3sselve.sojsurg
::: ;,i-:";-"i+"" \-i cm r r n sn,rte rr:irtr:.r. von elniren Landviilen

"t,i-""roii e""'"'h"r* 'cn de: ce- rl!r:.n n.ch

(aköhl Otr): Die Gebeludevertle'
'.urs beschnftiste siah ,ül . elDer Ge"
meinileveriret rsirruDs Eii der geplau_
ien zenirater WasseneBorg@a ,ür
ate, o.kteir Kaköb.l. BilrserEeisttr
N ie 6 a nn sab lochrnats Geleseüheit,
.ich zu iliesem lrojekt 4 äüßern

;::-:"'--r!:."--,; ;\'.':;',",i;;- . ' 1.,, r.- b":'l,ne s«d-n'_- _:'."-_'l _--..'. a' -r 1,.heDdo.\'F-l--'örd.rLändw1üäbreDd di. verheier de! Landwilt-
s-aii 6uf lhre eigene Wassveßor_
sra-i u.d dje Belästuig bei eiier zen-
lialc. 11'assd,-"rsorEu.e hin$ese,
sira.h.n sicl die iibriEen tiEentijner
mii gr.ß.! Mehiheil i'jr ei.e zenlräle
\teiserv€rso.g!!g ats-

G.n.inderert.eier Grai P I a t e n hob
lE:lor daß 6f,.h das lrieir gates lva§_
ser haban müsse Der vors:tzcDde des
Finä.zaGschusses, Criebel. teilie
Eit, d.4 si.h die Gemeind&.rtretug
.11rJlr{ e:nLg
iiau.g d- Satz!ng lür die zentrale
ltas:efteßole!.4 die Belange der

\eLt.itgcreno beno.-
sicltigi,se.den soller,

li.ch eirer k!ftc, L;ntcr!.,"*rng der
:it Jna surde eio A.trag d.s Vorsii-
?enCer des Fi.anzussci.rsses, G ri e -
bel. dic Geheindcver:retu.g höge
rlen Bau einer zcnfralen I'asse.vasor-
Euna tür das Dori Kaköhl b€soDeleq
elE5rmig aneeronmer

n;jndeverketu:g iedoch nich besdrlo!- :ira1z-el1en Belasiung vo!:ei.agen i
seqwe.d.n,wenn sir:\ die überwjegeade \a.! der Disklssion wcde ein Art.äg
IIclrheii dcr betrollenen Grundslücli3_ a:r Cen.indeve.ireiers Ra ih. eine
cjreEiüüe:dageqenaussDridrt. tr.r,liel:lvrsserersolsunglüri(äkö!l

Der Yerireier Ces l1;a§eßiils.nalt:- zrL :e:'l1l'ß3n ablelehrii d3gegm

",.itil <',iii''ir.i." p. i;. ;;;-;;;.; :'r:j. eii Yo,s..hrag von Blirge.Dej-
Iiiüii..ii"r'i"" ciii,iio-,";ü".';" "i;:"- :i.: \i.5ann de. !u.!t b,! zu:
")ng-'lji'_'f!::.':';;.-:.::; ..-" _ c"n":nce"!r,r"r-.tzrie 7,

;,'..:::;:.\.n 8.. o...ar..,. \.or. ,, . -i;,1: :l"ll"j:'l;"#i'.? r- ',r dip F,rri.htün: i aer ic:rrI e:.

"i'lj. ,:. r":1.. ;; o r r,:: . . . _;,;; 
",,:",.5"i;l^1"':."'i.*'cc).oB 'r-. I t. d- ä::__4!l1v s_ . "

I(aköhl sagte einstimmig 
',ia'2

G€meindevertreiung beschloß zcBtrale'lVasserversorgung

a." rlrcsirsetüJE von o,r5 DM je cbm
;, cMde selett $e!den. DevoD seis
22,5 Pf für das Bauvorhaben uod 22b
P' fü Eet iebskosten Je

:*'s',g""&ü.,3r:I:ff 
" 

j.:,,"ffi?' 
.?ffi

RlcDvieh 43 DM. Der Mindestbetrag
iür ein wohnhaus lalte 200 DIt {0 ['ro-
?.nt der Ent§tehu.gskosten qulden
vom Bud und Laad 8etlager 

:

trfirzdeisle! leise MEtq al!3 lD de!
nä.hsüd zeit Dorlschaftsversäffirutr--
;en dulcblefilhd werd6 sollen rrn dre

;nsi.*rten über dieses Eauvolhaben zu

erfan!a

Keln arisrelchender teuersc[uts!
xalöhl Obl: Die FretwittiEen rtuer-

wenfrd ?;a Neudor!, Eobwä&t, BI+
Len.l.rr- Kaköhl. Sedrendod, N6seD-
dor! dd dd ltulzsdllle ]reßenhaus
lülrien unte! Iritung von Graf von
Brodrdortl au! Eletkamp In KEIöhl
eiDe Großalarmilbung durch Als BreDd'
§tE1l€ mrde dle Schinrede angeDoEier,
wö eiD Sdwiilserät exptodieti sair
eUte. Die' Ku:xchule WeiBe,lBus
soreie fü! die Eersug dd Verletzten.
Da; Meöver zeiste, dsß dle'I-ösdr-
MseruelsolEuns in Kaköhl nidtt äus-
rei.$i. Der I'eue!1i6chteid1 enthalt tadr
Mit!€ilunE volr Brandmeirier Naget
nff 50 .;m Wasser, Aulerdem lst es

verschla-mmt. Nasel lehnte dahe! 'deD
n.rrfndild Feudschuiz tür K8köhl
ab. Die lieiwtUiee ftuela€tr bittet die I

EinMhne.- ad SomtaA. dem Amts_l
tuueNehrüg. ihre Häuer ä sÖmül<-
ke ud zlr benasceL Uebuugen ud
WetthärDie b€simen um 13 Uh! 8uf
der Xopp;I bei de! slteD Mejqei oster_
hoft

te ::l:: r::leh.n ü.d llndesia:lehei
.a-.!:-., nj ."rschlulkostec miiJ!Len
-:.r .r:i:ei:3r b.mes3cn rverCeL Eine
E::-.:r: !:, e!tr'.{er erxe Pc::on, od"
e- cr\ Crolrieh ode. iü.I Strldi
Eei:Li.!. Der Kosiene:it:äg je Ve-
bia:-*el.ie;1, §il:ce 41.i0 DI betra_
ge.. D.r :':i.rles:i*iirag sei 200 DXt

Vo.au$ei^ng Iür den Bau ejner An- . D- 'rn:-r!: d5 G'uac3üc\s an
,_" i: 

".,' 
c:.i"-r.i. * c".to6:--.n :r'I :::r:-I-- d,r nt.-\1,1!-

L-:d€:. Jnd de, U"seN:rßai:f's- r" - ,- l r 2r II'ri' ' " ö'g6re Ko-
.,'#J.."r"i-ä" ääai"l;;;ii;.tit,l,;' s'"e' h::s:ener' Die lvass€rse'ünr be-

:.i:,: r ,:i i"..i":,i, alo ,r.. "o- -"--.in a:. "4".r". o.so D-r re cbn
rrrr.ar:..n c..d L:jL{e:u.! räßljr- Dc:l:r.J_g.Jlr mü5je n"Lh dm

iä".1äärJ,lli-iiä". ;""F1;;- nlrr.eil'..*brauch $n 50 Ljier je ELrl-

Die bcidcn linlen Artikel sind aus

latu 1960. Die beidcl großen\on l96l
Lrid dic Arbciren bege c 1961 är dcr
Schlittemicsc. nächdcn hldroqcolo_
glschc GuLechtc! dxs §e§seno'-
konnncn ir Kaköhl rls ungenllrcnd
benncih hlrtten.
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Klaas:

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:

Klaäs:

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:
Klaäs:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:
Kieäs:

Hinnerk:

KIa-as:

Hihnerk:
Klaas:

Hest all hört vun de ruhige Hand?

Een ruhige Hahd heff ik blots noch, wenn ik een Kööm8läs twischen de Fingem heff!

Dat me€n ik nicf! lk meen doch de Politik rnit de ruhige Hand. Dä, hett de Bundeskanzler nülichst

Dor kannst nix g€en seggen. Wat du mit een ruhige Hand mokeh deist, is jümmers better as

hekischen un opgeregen Krom!
Dat süht de anhere Siet man tanz anheß !

Dat is je jümmers so.

Se hebbt setgt, he mutt nu wat doon, dormit
dat mit de Wirtschaft wedder opwarts geiht.
Un wät schall he moken?
He schull de nächste Schritt vun de
Stüen"efom vörtrecken.
Man dat is je so'n beteh komisch, dat jüst de
dat verlangen, de de ganze Stüerreform
aflehrf hebbt.
Un wat meenst du, w"d dat vun Jammem
gift, wenn ok de Länner, Kreise un Gemeen-
den weniger Stüern in de Kass ki en doot,
de sünd doch nu all düchdi in de Kniep.
Un wat schall noch passeern?

De Finanzminister schall sien Sporkurs
opgäven, sien Portmonn6 opmökeh un nich
so veel Schulden afbetohlen.
Dat dörf he gomich. Denn kriegt he geaicht vun de EU. De schrievt genau \ör, woveel nie
Schulden een Land opnehmen dörf.
Un dat weer ie wull ok tanz verkehrt. Nu is dat mit das Sporen vun de öffertliche Hand endli
molto Gang komen, nu kannst je nich allwedder dormit ophollen!
Genau. Dat is "rin in de Kamüffeln, rut uut de Kantütfeln"!
Sühst wull! Denn leever mit de ,,ruhige Hand" wietermoken.

olten facnf*
Gutbürgerliche Küche

Inh. Dirk Wulf
Strandstraße 20

24327 Sehlendorfer Stränd
Tel. 04382-345

Partyservice ab 15 Personen außer llaus

Täglich durchgehend wa.rme Küche
von 11.30 bis 21.30 Lilr

Nachmittags Kaffee uod Kuohen
sowie Eisspezialitäten

(bis Mitie Oktober, da.naoh Fr-So godftrct)

A|lr,EtA N uNld'l sltlll

6t«lli!ßil1 tlrrlTER DrPl
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IJnsere Wasserversorgung
Ürber die Anfünge der zentralen Wasserversorgung geben die Zeitun-g§artil<el aff Seite 6 Aush]nft Der

orößerel \achfiage durch größetetr Vt'O'u'"U a"i rAään"n und mehr Vieh konnten die Elausbrururen nichT

il"Hä;;;.;fj;,qJ;"h-ä"-kt"ir"."r.i^r",,"rr;"ru.*g"coo.i*"huften der Neusiedler lTriederikenthal,

irtL"r[urpt ,otlt"o.l"f auf Dauer als nichl geeignet erweism'

So war auch ia unsorer Coneirrae are ,e?t a? Wasserversorgulg nötig, heute eine Sclbstveßtändlichkeit'

o"r"äoiä ä.ui". *. una ist ae g'ore ru"rte rnii aeo act't-oo*etq aie fir lango Leitungen und relativ

hoheB Aufuard sorgt Zudem *"'o"n uJ-au Gemeinden Högsdorf und Kirohnüchel sowie Teile der

Cemehde Kletkafip mit unserem Wasscr behefert'
""'üää*1t," .ia *e. n.,,,na 4.r., 

"rfo.aJch, 
um (vor allem auch in der_ Saison) alle mit gutem Wasser

zu versorsen. Sie pumpen das eiszertlicho ii*t"t-ä"f *"" ** untor dem baltischen Schild (O§tsee) liegt

ilid'ä'äu"i#ioi äJ.s* *t s"hü; koÄi' I6er deu rvassefilreoden schichten lieger zwei

machLiee Tooschichten sotie Kies. Sand und Schlufl
"-#"ffiä;;;;;ui'ai" w*'"*tJo'g*g als Eigenbetrieb 

-der 1.dT l:rztcn Jahren tewei.ls als

sesunder Betrieb angesehen uerden konnte unä kiincn Zuschussbedarf aus llausbaltsmitreln erforderle' tro'

ää;r;rä;;;;; cL"i"a"*g"rt"lt" ari"L u"i* bat vor 20 Jahren in mehrwöchiger Ausbildung bei

ää xi-#-"irJn""rr.- *a ,pat"' i"*o *i"der in Seminaren sich das wissen urd Können dos

Wasserwerkoß alrgecigrct.

Hicr zunächst eiD historischor Ablauf dcs Ausbaus bis zur.l Stard:

; s40m Tiofe koflmt)

eälr ;Jv"tf"c,,"c O* Wasserleitung in den Dörfem Kaköht und Blekeldorf

im Nasscn\crk lKosscl, I Filter, 1

@chtung Friedriohsleben)

Sru ae, Z. frrr-"ns fi0mtiefl, Einbau 2 Hydrophor und 2 Filter, .'. ...
ilrr.*rru a.. v"oor*-gdeinLog RichRxrg itathlau - Nessendorfals Ringlertung

v.,i"i*n a* v"*.g,^gtl"ih,g s""h"'d"tf-s
guo O*cksaüoo gttC4j 39."hl"t' i1&4
ffiausgang Blokendorf),

Anscl uss für Hössdorf un4!4949l@!!4
19',15-16

Plr"u* ,,rd B de, DrrckstatioD flehJn- zugleich

;ffi: ä ffi ;;: ;;,"r-w**'""'r'"' äa des 3' Brunneos (ebenrars wasser aus 50m

tö. irrt 
""r" 

fV"rf. frai 3 Ht clrophoro' 2 Filterkesscl und I O\] dator

Umbeu dcr elcktrischcn Vcrsorgung ms neue werk, Umrüstung 
'lcr. 

Druckstation Hiigsdod

Arschlrss Schniedshof
A$chluss \riebdamm

ffi rov. Arscblüss Futterkamp

gau d.i 4. B*nn"n.
Urn*lrlG 

"ll"t 
H"rra-*hli"se Futterkamp aufs neue Rohmetz

iffi durch dieÄusrylung der

ilääffiä"ä*ä'"i,fi*;,"*r, * *"*""*'' * ry
ffi ru erkgcbäudes_ bedingr

a,,rctr äau.chiacn ,,qa Mängel *uldc einc 7usäizticbe Isota

;til..ffiii;;:*nr;;;t"' stct Lrnd f;ihrt so drucL-

;@ Jarfe alten U richters.geget

cil1e ncuc UmrichtcrgencratioD vorgenonxncn Dedurch *erdcn bcssere Druckvcrhält issc
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Ablauf der Wassertirderung und -aufbereitung
Das Wasserwerk ist eine in sich

geschlossene Anlage. Es wird Rohwasser
aus den uer Brunnon geförde4 mit reinem
Sauerstoff angereichert rmd ajr O;§dation
gebracht (Ausfüllung von Eis€n + Mangan),
durch die Filter und ins Rohmetz gefahren.

Der Pumpeadruck h?ilt auch den
Betriebsdruck.

Irn Wasserwerk mrss eioiges täglich
kontrolliert worden: Betriebsablau{
Förderm€Dge, Druck usw. A11g Daten
werden an der Schalttafel registriert.

Die Rückspülung ogibt sich durch die
Durchflussmenge. Sie wird durch drc
ausorydierten Eisen- und Mangaae nötig,
die sich im Quarzkiesel angesetzt haben.

Im alte[ Brunne]1 muss im W ter ca.
alle 10 Tage, im Sommor ca. alle 6-7 Tage
gespült wlrrden. Das dauert jedes Mal 3 %
Stünden! Iin neuen Werk im WiDtEr etwa
jede Wocbe. im Sommer ca. alle 5 [age.
Hier werden ungefifu 2 /. Stunden dafr
gebüucht.

Wasserproben $crden cbenfalls
bediDgt durch die Wassemenge cntnomnen
und im Aufuag des Kreisgesmdheitsa.rntes

vorl cingm zugelassen€n Labor untersuclrt.
Dabei wird Rohü,asser wie auch
Rcinr\asser, auch z.T. in Hausbalte!
eDt[orrunen, unteßücht.
Die chemisch-balteriologische Beprobung
erfolgt bei ca. 30.000 m3 ats Probe I und
ebenfrlls Probe Il IIl in vorgesclriebeoen
Abständeq die sich aus der Trint-
wassewerordnrmg ergeben. Bei Probe III
nach Anlage 2 Nr. 13 der Trbtr\Bsser\cr.rrdlune zum Beispiel: Arscn, Blei. Ca<lmium- Chrom und
poltc-vclische aromatrsche Kohlensasscßloffe ]\Ilc Ar agen_ Wasscrt\srk. Druckstationsn, DrucHicsscl.
Filter, Oxl.ilatorcn $erden nach Vorschrilt rom T[ \ geprüfr .U]c sonstjg(n fcstcn und be§,eglichcn Gcräte
rurd rlnlagcn ruden rou dcr Berufsgenossenschaft Gas-Wasser \rie lorgcschrieben gepnili.

Das Rohmetz hat h rnserer Flächengerncjnde (plus Nachbargeneindcn) eine beachtliclE Länge Es sird
ca 7100 m nit lsLlor Rohren. 7700 !n mir r25er. -11{00 m mit l{r0cr .'nd 9500n mit 50er Rohrc,. Insgesamt
über 55 Kilometcr! Es $,erdcn dam;t 9li Einhcltcn (Hausanschlüssc) versorst. zu deoen gchören clann noch
(rnrnJlc.r ri,'mRohr'rr:((rxl 1,.o.\' -/a't.

Im Jafu \\erden rund 210.000 KnhilTrete. Roh\\asscr gcfordcd Unscr \l,asscr ist r erbältursmaiig hart
und cntspricht mit ehra l7 GIad dcutscher Härte dcm Härregrad III.

ln allcn Ol.lsteilen Ncrdcn nach dcr Feucrlöscll,erordmnc Feuerlöschstärlder \ orqchalten
Zu allen reg()hräßige-n Tätigkcitcn k:mrrrcn n,rlr die unr o rhcrge\ehen( rr Durgr- Eirra drei Rohrbrüche pro

Jal in den Hauptlciturgen Dicse könncn bei spätcr Enldeckung crheblichc \{assonerlustc für die Gemeinde
bcdcuten. So ist olürchin ein \rcrlust \.on ca. 4,59.,u z\\ischen dcr gef(idetcn Rohsassermcnge u,rd der tat_
srichlich abgcrcclnctcD und bczahlten Ycrbrauchsmc,gc nomral. den llauptartcil machen dic spirlungen aus.

Bei festgestellten Leckagen sollte unbcdingt soforf die Gerreirde i forrliert Nerder!.
Enfieder in der Dienstzeit 81382192231 oder Bürgerrneister Ehmke (01331/8727) oder

Wasser$,erker Erich tr{eier (04382/788) anrufen!

Jens Lohmeier bei der täglichen Wssserwerkkontrolle
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Kriegsta-gebuch
Aus den Aufzeichnr-rngen eines

schl.-holsi. Landlehrers 1939 -45
D.r\er i.i""h 'd l" | '' ''.'h' r:

l.rrenundAj'"r '\d" oLLio "rn
..H.nden und trte €''r'nJ€n ausq'u;hlt rrab'

xvtl lln Llorf ist eine I{ralllahrkolonne' die

dauemd langsam hin und herfähft und späier

*,ipdar versch",rndet
A,n qolnraq. o.5 45. Lomnrr dc: B t hl ' on

a., putt"i. au". alle N S Uniformen sofort zu

vernichten sind. Meine S'A Uniform samt

MiiLc ur.d Mdnlel v'rbrarrtterr onr VorntillaS

.,t,...hnell. Wir honpn Rddio ir' d"r Ca'wiri

scha{t. Außer bei diesen lvar nut in der Meierei

Strom. Zcihveise konnte man nichi telefonie-

rel. in den leizien Tagen fuhren keine Züge'

Die Pariei isi aufgelöst Geruchte sch'oifftan

I,,, n,n ,uor lagnn r'-rrhrorlich' icrzi auih

"".fr. "b", Luu6 -6 amrcl«. Am 75' wd'

Waf{enruhe an allen Fronten, auch inr Osien'

Am 9.5. wurden das Schulhaus und 7 weitere

lr.u*i q.,z oJ.r teil'r' i-' vor' t'gl'''dc'n
i-.. t,t.oi"i,.t. \( rr zogen von I LJO I thr br

li Üfr'-^ p",.-"". L 'r"llt" siclr zum Clu'L

. hncll h,rdlr . da"' diD Lnsl 'nd'r 'i'' Loi

t;""'" ", q'iLr ha1"n: 'l' rn'm \ I r-ha"do"l

.olll. i,.a orrgli h" l(onrmand rr'1ur i:'q"-

,iartot *ntanrl. So kon»ien wir schnell ln

unsere Härrset zuniclkehren und fr€r'rten uns

hei all2ln Unqemach nicht wenig Wir wären

",-,*t uttn §achen in unserer Wohnung

i;; "" 
., r,p ß.',:rl/'r ko rrrnr' -r 'rll' '

.i,',.r''.n. qi' ror larr"n rll \^ 'fi"r' rr'1
il, . n,,,. ',"r" - 

ich gaL ih,, n ,,, ine Di 
'l

a;" "fr'"f. 
On o",pn.nl"r'"r I "roP: lrau "in J

siahlen die Soldaien di€ ihr beim Auszrtg

hlien (l). samtlichnn "reftvollen 
Schmrrck' Am

il.s. .ina ftlng- und Bodenperson"l in den

il-ra"lU*uo,, ninqttortierl' es sol1en 40 50

Mar'rn kommen.
In cler Nacht zum 13'5'45 lLaben die Flieger

.lL §.hr,lo geraun,| d€irl in rlie Xlassen sind

äs FtLi"t tti,isn gekorrnen' l gaizpn tralen

über 250 PÄonen, meistens Frauen rrnd Kilt

der cin. Die Flieger sind auf Heuböden und jn
.Irn.t*oo.trrppn" uniegcbracht Die Bevölke-

rL,,o lr.ui ' r. \. Jd '- Lr'o'ar'd"r "l ß' di Log in

', "* ""*. 
f q"kornn,' r, ir'd' \'il d rn 'l-'

l,.r'mr l'ir.' 7"irrrn" 'n''hr' rd'l ['inp PJ i'

ent.,r,rnnr.igo lahren nicht, Gulel7üqe selterl'

nr. fa.S. ,logon di€ Fli€ger ins Nachbardorl'

f ,. 
" '-". 

,"a loJT ''L' h'li 'q" ;m Dorl' Ar f

de isponpt.lz " urd" B rn\oLt "nr'itr

An1 17.s.arhieli€n wir Platien, um die Fensler

in der Nordelkiasse zuzunageln ln alien drei

Kl.sso,, sirrcl Fluchltinge' in garzen 66' 'lavotr
31Ki::Ce'..
Am 1E.5. rEisten die hiegsqefangenen

Franzosen air, dln hin,l'g1 dB111hupm in Albeit

standen. Sie fuhren mit BauerN'r'rg€1l we'q'

hatten eine lranTösischa Fahne Lmd sangen'

ilu" Ei,r'.romnhuro,, r'rischen ihnen und den

n,rrlbo*ohner,, '.ru, inrrrer gut' Es heißt' dass

auf den Hauptstrechen ''vieder Zuge fahrr:n' Die

Menschen iabcn leise Hoffnungen LL'id

"ituttf,.nnt 
Adr di, Flü'htlinge holfen arrl die

Heimkelrr.
20.5. Pfingsien, schöne§ Wotter' 84 Personen

."."n in änt Küche. mehr können ni'ht

i.okosLiol ..e,d"n. l- ,r'u '"r, r" r cl'" S' l'r"rpr'

m,H"nl a'" r'r j d"n 'r'4' enrla''"n

*"ra." .;.a L5 h,i 't im'n'r 'v;' r'1"' da''

i.ta^lo,' d* la,dwl,tschaftlichen u a Benr{e -
Vetkehr, Barglue':k - entlassen wetden Die

f'l r"it " L»" den Munitionslagem wird

gesprengt. Die Detonationen kommen aus

allen Rrehiurrqen
Vicle Sollarpn /i | " h' r du'h komnrt'

.-"-»an.t"-f.. bleiben eine Nachi hier und

Tiehen lveiter nach Südr:n' Arn 26'5' kamett

rööO f,r"nl' r,,f.,ri.'i". hausten eine Nacht auf

änlr goann der Bauerr'rhäuser und zogen nach

iiii*. Ctni.lrr"itlo ,.lte'ie eirl Flahragiment' 5-

äöo f"r""" aLrf elner Koppel' Wehrntchis-

hellerinnen schlieien z..r'ei Nächte in rms?r€r

Wohn.tubn. Auch in clen lolgenden Taget't

i;r"r",l i"*",f. 8C0 1000 Mann für aine Nachi

,* n"rf. fin"'ruf kamen sie aus Süddeutsch-

iand. ihre Feldkuche siand auf dem Spielplatz'

Cin 
'..tn,rktnn uns einen R€hbnten Dalür

.iitintnn ain KÖche bei rrns in der Wohnsiube

auf clem Teppich. Die Diszipiin der TruPpe !"2\r

""rfrifaflcfr. 
anl. Krich'2nur:'t€rofiizie-' eill schnei

diger l!'lann.

lch habe rvrer nicht alles, aber alles, was

§ie bcim gnoßen Einkeuf {ergcasen käben-

ReHoEle
HachbarshoP

Rolf Hoffmann
lleisterbu§ch 'Q

,4!q7 Elekendorf
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Das Haus von Hans H. wurde geräumt, darin brechen und einen großen Marsch anireien.
wohnen 14 er'rglische Soldaten als Wache. Anr Auch die Dorfucrvohner veüdeil1cn diese
z.JLlni war geserlicher Feieftag am Geburtstag Disziplinlosiilkeii unC clen g,:schmacllosen
des engliscllen Königs. Ausgehverbot seit 1.6. Tam'Tarn, det nicht in die thurige Zeit passi.

abends von 10 Llhr 15 bis 5 UIrr morgens. Wer auls schätfsie und sind dafür. dass in solchen
aus dern lJorl heraus wi11. muss ein€n Auslveis lällen durchgegrilfen wird, danrit das Dorl
vom Bürger|neister haben. nicht nrit darunter leiden muss.

An der Meioreitafel ist eine Prol.,lanntion des Wie an der Mei2reitafel anileschla!],2n steht.
FeidrnarschaLls Monigomerl angeschlagen: Die können viele Flüchilnlge bis zum 9.6. weiter
Gelangenen werden errtlassen; die Posl und ziehen, da sie \uoanders br:ssere Unterkünfte
der Verkehr konmen wieder in Beirieb; die haben. Für die Belörderung müssen sie selber
E te ist die Hauptsache. Zum Geburlstag des sorgen. Fuhrleute sind nun sehr gefragt. Auch
englischen Xölligs sind urx extra 1509 Fieisch die Schulldassen werden rvohl ganz oder
belvilligl. größtenteils l:er werden.

2.6.45 Das l{artensysiem bleibt. Die jerigen im Rundfunk ist bekannt gemacht, dass die
LebensnriileLrationeD für 4 \,Vochenr Zucket laDdwidschaftlichen Produkte wie bisher abge-
7509. Fleisch 1800 g, Brot 4300 + 20009. geben werdan nussen. Die Hühnpr brauchen
NähnnitieL 3009, I/raffee 1009, Butter 4009. nicht, wie frriher angeordnet, abgeschlachtet zu

Qualk 1259. Kase 62l/z g. Fleisch ist um 1009 werden. Die Soldaten werden aus ihren lagem
die Wochc gekllrzi, Nahnrittel um 1009 in 4 in der Gegend allmählich enilassen-

Wochen. Nach deln Waffensl]llstand sind im Dorf inr
Die Bezüge der Flüchtliige und Umquar- gaven 72.154 SoLdaten rvährend ihres Durch-

iierlen solleD neu festgeseizt ,,verden. Anr 2. marsches in Quartier gewesen, meist,2ns nur 1

sind wieder 2000 FLieger ins Dor{ gekommen, Tag und l Nacirt.
die von Rügen üb€r Dänemark kame|r und nun Auch die Ausländer sind loft, es sind
nach Sudelr ziahen. Sie ziehen oft kleine 2 abgereisti 33 Franzosen, 35 Russen , 2E Polen -
oder 4rädrige Karren nrii sich für ihre Sachen. 5 Polenmädchen sind noch hier -, 15 Leiten,

Ls kornmen alLerLei Menschen in dia Schule, 16 lialiener und 10 Ukranrer.
die Auskunft !,ilnschen. Sie fragen nach Ange- Heute wurde das Schulhaus von ensllschen
hörigen. der Oberstabs-lntendant; nach Eng- Soldaten nach Waffen durchsucht. Leider
ljsch-Büchcm, der Sanitäts Oberfeldrvebel; fanden sie in Frau J.s Wohnung einen Foto
rach Zeichenpapi€r, det Hauptfeldweb,:l; nach apparat und anar im Schrank der Frau W., die
einer Geille. der Uffz. aus Köniasbetg; nach in Hannover ist. Das Lvar peinlich für uns, w,:nn
ihr€n späteren Aussichten, d,:r Sportlehrer. wir auch unschuldig daran sind, dass der
Ardere rvollen LebenslDittel gegen Rauch' Apparat nicht abgelieferi worden ist. Dazu
waren tauschen. kaDn bemer-l( werden, dass Fotoapparate zu

Heut: sind 1000 Mann Marine im Dorl in den iechnischen Gegenständen gehören, auf
Qdaltier. Sie ziehen wieder viele lvägelchen die es die engtischen Soldaien bei ihren
mil, auf denen sie ilrre Habe befonlern. Die ..Revisionen" besonders abgesehen haban.
Marine veraDstaLtete am 5.6.45 abends einen Seit dem 7.6. hat sich der pralrtische Arzi Dr.
lanz - ausgerech»et aul dem SchulpLatz. Ammer aus clor Nähe von Kobienz im Dorf
Schilferklavier. l-aute und Mandoline gaben die niedergelassen. Er waf vorhel Azt in Wesi.
Musik dazu. Iiin Spaßraacher hielt lbfirägei es preußen und bei Gustrow, in beiden Orten als
ivurde auch gesungen. Fiüch11nrg. Es sind elrva 8 10 Soldaten.

Es mögen 500 Menschen und mehr aul derr Landwirte. entLassen und zu ihrpn Familie»
Schulplatz versamrreli g,:wpsen sein, ein zurückgekehrt. (wird lorlgeseizt)
GervirlrreLwie ni€ zuvor. Man ta»zi? vorr 7 bis
qeqen 10 Uhr abends. Die Ordmurq L,lieb

einigermaßen gewahrt. Auch OffizieLe tanlen.
Gegen 10 Uhr 1ösie sich cler Menschenknäuel
alrf. Ein Teil di?ser Leuie soll clanach auf dem
Plalz von Jan P. weiter getanzt haben und von Baumalkt . Hotz ,freizeitmöbel <a t ,-L
einei englischen Streife gestellt und veftrieben Arr K€isch - 24321 Lütjenburg f"l {,'^l}!
worden sein. Zur Strafe musste die ganze E 03481 - 4056,0 Fax: 04381/612t .i6rh;f,ffu1
Marineabieilung am 6.6. piötzlich mittags auf- 

%

Baustoffmarkt Dittrner
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Mit ostdeutschen Grüssen!
Anr 30.Septenber 19,19 schrieb dcr Kakohler Bürger G Wiechnann lblgenden Brief an den

Flüchtlingsbeauft raqten cler Gemeinde. Heiuich Rosenfeld;

,,Sehr geehrter Herr Rosenfeld! Ich gehe rvohl licht fehl in der Amahme. dass Sie den Inhalt
unserer Unterledung vom 28. der Gemeindeverwaltung unterbreitet haben und will daher, um l'on
r,ornherein N{issverständnisse auszuschalten, cliese Unterredung mit diesem Sclreiben hxieren.

Ich habe inzü.ischen die Feststellung machen können, dass nicht nur alle Flüchtlinge auf dem
Standpunkt stehen, dass die Bauzusc.hüsse in erster Linie für Flüchtlinge zu ver.wenden sind,
sondern ist dieses auch die Allffassung massgebender einheimischer Iü-eise und ilie höherer
Behördenstellen. Auch war der' hiesige Bürgenneister Lamp, der sich als erster mit dem
Siedlungsproblem befasste, der Auffassung, dass in erster Linie P1ätze an Flüchtlinge zu vergeben
sind und hatte claurals dafür die Familien Rocca, Siemoneit, Austen und neine vorgesehen.

Sie rvissen, dass ich um clie nackte Existenz meiner Familie kampfe, dass ich mir diese nur
aufbauen karur, wenn ich einen Bauplatz erlralte. Sie s'issen auch um C.ie Erkranlung meiner
Frau, da Ihre Gattin dasselbe Leiclen hat. Auch ist Iluren bekamt. dass .Lic lt. Ä.ztlichem Attest
vorbeugend erforderliche Llnterbringungsverbesserung nur durc.h eigene Bautätigkeit erfolgen
kann. Allgemein bekamt ist atch, dass es mir gelungen *.ar, hier die bisher grösste Zali von
Arbeitnehmern zu beschäftigen, die auch heute noch nach vier Jalrren dem Gemeindeetat zur Last
fallen rr,'ürdenj denl diese Leute haben nur deshalb }reute Anspruch auf
Er-rverbslosenunterstützung, n-eil ich sie s.Zt. beschäftigen konnte. Und heute *'ill ich r,r.eiter nichts,
als rvieder arleilenl

Ich wehre rnich daher gegen Zahlung von Bauzuschüssen an Einleimische, die ihre grte
Existenz und Lrnterbringung haben und bitte Sie, dafür einzutreten, dass die Zuschüsse an
möglichst viele Flüchtlinge zur Auszahlung kornnen. Wir können nacllleisen, dass wir unsere
Grtndstücke im Osten ve}.loren Laben und es müssten sich gerade bearntete Personen zur Aufgabe
machen, allein um der Gerechtigkeit rvillen danach zu trachten, uls.rvenlgstens einen Teil unseres
Ver'lustes in Form von Behelfsheimen rviederzugeben, anstatt seibsl danach zu tracjrten. durch Bau
von Steinhäuseln selbst eioen möglichst hohen Bauzuschuss aufzubrauchen. Auch dürften m.E.
Pe|sonen, die ihren Arbeitsplatz ausserhalb cler Gemeinde Blekendolf ]raLen, überheu1lt nicht in
die Interessentenliste aufgenommen rverden.

Ich l:itte folgende Fragen zu klären: Wer hat beim Architekten rlie Ausarbeitung des jetzigen
Projektes. nämlich Steinhäuser an der Straßenlront, dahinter Fhichtliugshütten, dadurch
irurer'halb einer solchen Siedlung für inmer ais solche gekenrueichnet. beantragt? Ist vorher der
Gemeinderat befragt wolden?

Müssen Steinhäuser gebaut werden? lYieviel Behelfsheime kann n1an mit den Zuschüssen für
ein Steinhaus bauen? Und wie viel mit denen für das geplante Gemeinc'lehaus?

Es gelrt mir also darum, zu erfahren, rvieviele Flüchtlinge in Eigenhille mit den der Gemeinde
zur Yedrigung gesiellten Bauzuschüsse[ Behellsheime beuen könnten!

Nach Erhalt dieser Unterlagen ü'ill ich die Angelegenleit vom Landesverband des Bundes der
Heimatvertriebenen an das Sozialmini:terium herantragen lassen uncl die Vorgänge gleichzcitig in
Absc.hrift dem Kreisbeauftragten dcr Flüchtlinge sowie der Kreisr-enr.altung Piön unterbreitcn.
Ausserder:r plane ich ölfenUichen Aushang innerhalb cler Gemeinde Blekendorf und eine
Pressedcbatte.

Ich hoffe, dass Sie os als Ihre Pfliclrt betrachten, als Flüchtlingsbeauftragter ausklärenal in
dieser Angelegenheit zu arbeiten, cbenso rvie ich r.ersichere, dass ich mich stichfesten Ar'gurnenren
nicht r.erscl iessen rrcrde.

trtrlt ortd.utsehrn Grilssr:riltr'-J'i' ' "
N.B. Ebenso interessiert mich zu erfalu.en, ob der Antsschreiber der Venvaltung Lütjenbürg,

Lancl sc.hon heute behaupten da:f, dass clie Gemeincleratssitzung, in der die Verteilung der Plätze
erfolgen wird, unter Ausschluss der Offentlichkeit stattfinden wird, oder ob darüber der
Gemeinderat vorher Beschiuss gefasst haben muss. Durchschdft clieses Sclreibens habe ich dem
Amtmann sowie dem Bärgerneister zükommen lassen. D.O."
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Schulfest 2001

Bci dc, \\icttlämpfen am Frciiäg (13.7) \urdcn die neuen

Kö gspd.rc crnitlelt, dic sich hicr aar Somabend nach dcllr Umzug
durchs f)orf auf dem Schülhoi präscniicrcrl: \:ome v l Flnn Lage
und Krmball Görlich (Kl la). Olav Imsdahl und Carina Egbers(lb).
Thore Schönine uDd Sina Nlöller (2). Pascal Pclka und Sina
Schönüg (:). sortie hillien Nlirco Irischer urd Mad,3lille Geberl
(4b), Tim-Ame Baucr und Erv Grobmeier.

Im nclrcn Schuljahr Nild es nur fünfKlässcn bci fünf Lehrkräftcn
gcb(rn: Dos sind die Klassen und ihre Klasscnlchrcr: 1: ,A.st d

Ja0tzen-Lengnik. 2är ituns-Peter El]]nke. 2b: Catrin Schulz. 3:

Birgit Lage und -l: Alerandcr Karanudahi

AIte Dorfstraße I0 - Kaköhl
Dienstags-Freitags von 9-18 Utu

Sonnabends 8-13 Uhr
Montags geschlossen

Ihre fuimeldüng nehme lch
gerne auch telefoni8ch entgegenl

I04382/38I

.%lrrr, n .r2.,%.rd.a ra)
lnh A Sauerberg

lvlarkttw ele 2 21321 Lüllefburg
Te 04381 -41 9555
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Unser
Service!

Der zuverlässi9e
Kundendienst

TV HIFI VIDEO

24321 Lütj€nburg
8(0{3st),5500 odc; ?79t



roterugille rlekendorJ Yo* 17sl
Dos Welier wor om 16.

.luni morgens beim Umzug
regnerisch, nochmillogs
Ccnn besser, cbends sogcr
mil Sonnenschein. Erslmols
konnte dos umgeboute
Gildehous fur dos F rlh-
stück genutzt werden. Gil-
demeisier Helmut N4elzer

bedonhe sich bei den
llellem i,r ;hre Arbeit.

Aul .Jerr Festp olz wurde
bei gutem Besuch bis 1B

Uhr um de Kanigswürden
gestrifien: D e neuen Moie
stöten sind (cuf dem Foio
v. Links)r Dono Westphol

urd Timo Kohlmeyer ols Jugendkönigspoor Mortho Lühr und Joochim Utecht bei den
Erwochsenen.

Ercrmols fond ouch der qbend iche Festbol im erweilerten Gidehous stot1, bei freiem Eintrill und
Dlsco-Musik von Florion Geest. Der Besuch wor ober wieder ni.t,t ,!{rieJ-"n+-"llend
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ratengilde xak\lil von tzzs

23. Juni .,tcr '.or
o lem om llochnrir
+^^ ^^r ^.^ R- -
Frülrstück m Gide-
hous Slevrers wur-
den He go Nosel
und varco Ruder

für ihre Verdlenste

Dieter Fo kcr.rski

ubergibi noch 21

lohren den Posten

des G deiromm ers

on Kor Loiz. Noch
l8 Johren oLs 2.
Siel !e'treter s.hied
Wily Schcning ous dem Vor:tond ous, d e Nochfolge übernohm Koi Sieffense.,.

Auf dem Fenp ct cm Hoplenberg wor r e Bet eb. Um I 8 Uhr riel Älte monn f, os H. Griebel unseren

Bürger.mest:r Hons Peter ,,de lloqister" Ehmke und seine Frou Heidi ols neues Königspacr ous.

Gelrcffen hcl e {ur lhn ri, clen K e nkcliber Gobrie o Sonmonn. Abenrls schloss s ch der Festbo i mit
recht g-lem Besrch unC sehr suter Siimmuns (llusik Udo de Vegt) im Gasthous Siewe': on.

A:i:ien: Foto '.. . dos \/orgofgerkönigspcor Chrste und Sieslried Fricke, dos neue KönigspoorHeidi
rnd Hcns-Feter Ehm[e, rechls nhermonn K os Hinrich Gr]ebe uf.l se n Ste lvedreler Envin [4ünster.

Tal..trnildc R,rlIil,li ,';,1 t7ze
U

Der Gi detog ho1le om 30.6. noch \'/eciren und Umzug r:l 1 einem l, eder sehr gut besuchlen Frühstück
onsefongen. Hier wurde

Ernsi Dohrmonn von Alier-
mcnn Flc ge' Ehlers für
seire bcscnCeren Verdienste
z,ri Eh,enmitslied erndnnJ.

Auch om Nochminog wor
viel os cui dem Fesiplotz
om Geschenberger \"i eg,

wenn orch nochher ror
Blit und Donner begleitel.
Ksrig !/urde ncch
onsvrieriserrl !ie.i,en 

"mEnde Gerhorci 
"dqIliesi6dier" Ahrens Lrnd

seine fuou Ute (nach
'1993 

u um 2.ilo ). Aul dem

Foto ':on links dle vorise
K.:i9in N/onika Bo er, dos neue Königspccr solrie Ätermonn Ho ger Eh ers und der obgeoste König

-lens Bol er. Die Prc[ omotior mussle unlerm Doch stotl nc en, ouch s ich der Ummorsch zurn G] dehous
Poustion eher einer Flucht ,,or dem Sturzresen.
r'ltl20,,Zohlenden"worouchderobendlcheGidebclbei PoLrsticrn sehr.rut besucht. HinnerkAusust
holte sich erneut den Tit: ,,l.lisler Giide".
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Die Radtouren sind auch nicht mehr das,
was sie malwaren. Alle Veranstalter müssen
sinkende Teilnehmezahlen feststellen. So
erging es auch der AsF mit ihrer
Familienradlour am l7.Juni, als es doch
sehr nach Regen aussah. Das hielt viele von
der Teilnahme ab. Dabeiwar das Wetter gut,
die Strecke führte über Buschkate,
Nessendorf, Hasenberg, Rolübbe und
Ludwigshof nach Kletkamp, wo an den
Teichen eine Iängere Stärkungspause
eingelegt wurde. Dann ging es weiter, über
Högsdorf, Schmiedendorf und Friederiken-
thal zurück nach Blekendorf, wo ein
gedeckter Kaffeetisch bereitstand.

o
Die,,Baueminfo" fand am 29.6. schon

zum 13. lral auf dem Campingplalz Platen
in Sehlendorf statt. Es gab einen
Rekordzulauf, bei gutem Wetter. Und die
Gäste kommen immer früher (trotz offiziellem
Beginn um 19 Uho, um die begehrten
Sitzplätze zu bekommen oder sich nicht an
Eehr lange Schlangen anschließen zu
müssen. Ausnahmsweise wurden diesmal
keine Tiere gezeigt, die MKS gefährdet sind.

Aber die Geräte. die Fe drundfahrten und
Besichtigungstouren zur,,Nessendorf er [/üh-
Ie' sorgten neben den lnformations- Lrnd vor
allem Ess- und Trinkständen für ein ,,Top-
Ere gnls". Den Überschuss erhalten die
umliegenden DRK-Ortsverbände.

f
Die weiteren sommedichen Veran-

sialtungen konnten aber auch nicht uber
schlechten Zuspruch klagen:

,,Kaköhl bei Nacht" am 6. Juli mit den
Pohnsdorfer Kranichen, diesn]al von der
Totengilde Kaköhl in der Scheune Mansfeldt
veranstaltet

Das Dorffest in Sechendorf am 7.Juli in
der Scheune von Bernd Siewers und das
Dorffest in Nessendorf arn 28. Juli, von der
Feuerwehr am Gerätehaus organisiert.

Und im Aug,]st dann am 4. das,,Sand-
kuhlenfest' der Kako Blekendorfe. FeJer-
wehr am Kornhcf I e der durch die kräftigen
Regenschauer an Tag beeinträchtigt) und
am 17. bel bestem r 'eter die sehr gut
besuchte Sommernachtsparty des
Fremdenverkehrsvereins ea. Strand.
wieder mlt [.4 chae Arp a s Unter^a ie:

.

Großzügige Spende für den SC Kaköhl
Dl: Fcm: Au,qusi, Betreiber des

Ese pork: in :.lessendcrf, überrei.hte dem
SC Kok;ll e:: in dieser Größenordnuns
elnmo ge Scerde ron 5000 Dll. Domit
so1 an Ju,qendmonnschoflen neue Trikois
erhore: und iie Reitobtei ung unteßiüizi

''/erd3n 
Zldem ist on beiden P älzen eine

Bondenwerbuns ongebrochr worden.
Eckorl August hofft, doss ondere Firmen

' oe . -o trq.b -g o,e.e .

Bö p- oq-n u,d o, o -' d- b,ei
Jusendo rbelt des Vereins unteßtützen.

De Anregung zu dieser Spende d;e
übrgens cuch in den kommenden lohren
I e8en so I hofie August ouf der
Johreshoupt,,ersomm uns erho ien. Der
Yereln hofie für die Sonlerung der
Flutl chtonloge Kred te oufsenommen, eqi

ober Wer.t oul Cie Fesr+e uns, nicht ,.verschuidet" :u se n.

Dieser rvorme ,,Geldregen" wurde oL,er donkbcr entgesen-qenommen. Aul dem Foto vor der Bonden"rerbuns
oul dem oberen P ctz tummeln sich C e lungen Fußbol er der F- und E-Jugend. n der etzten Reihe von Lnt:
Fußbo lobmonn Lcthor lJüler, verdeckt luto Ausust, donn Eckort Augun, Vereinsvorsitzender Gerd Tfiesser,
Jugendfußbo iobmqnn \1,/erner Körfer, Friedrlch August und Betreuer H.rns-Herberr,,Chorly" Voß.
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Danke, Günther
15 Jahre hat Günther Baumann für

seinen SPD-Ortsverein Kaköhl die
Bürger in Sehlendorf zuverlässig mjt der
,,Blekendorfer Zeitung" (diese allein
60mal) und sonstigen Einladungen usw.
versorgt. Nun geht es altersbedingt mit
bald 75 Jahren nicht mehr. Als
Dankeschön wurde ihm vom Vor-
sitzenden Holger Schöning eine Blume
überreicht.

Das fand am Ende der jährlichen
Fraktions-Radtour statt, die am 25.Juni
zunächst von Blekendorf über Kaköhl,
Buschkate und Sehlendorf dort auf den
neuen Campinglatz führte. Bemd und
Jens Schöning führten mit vielen
interessanten lnformationen über die-

sen schönen und modernen Platz und konnten allerhand Fragen aus der Runde beantworten, um am
Ende den Dank und gute Wünsche der SpD-Fraktion entgegenzunehmen. Der Abschluss (siehe oben)
führte dann zu Traute Bondas in den Seekamp, wo bei bestem Wetter ein sehr gemüfliche;
BeiEammensein mit Grillen folgte. Traute Bondas hai übrigens die Aufgabe des Verteilens in
Sehlendorf übemommen.

tr

o

o

llclmut Sodzuhn . Zontsolhcizungs- und Ühungsboumaistor

O Heizungsanlagen
0l- oder Gasheizung mit moderner Brennwerttechnik

Sanitärinstallationen \,. t l; z'..
ir Alt- und Neubauren :)äg
Solaranlagen rlr
//.rmr.d e12-oireitrn0 -nO n,rtno - r' ' ! r "'

a Regenwassernutzungsanlagen
für WC und Waschmaschine

a Zentrale Staubsäugeranlagen

a Klempnerarbeiten

a Wartungs- und Servicedienst

24321 Oddendort Tcloton (04381) 5282
ßruoslrorg I Tolefox (0438I) 63.58
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Hoher Besuch in Blekendorf
Am Mitiwoch, den 4.7. besuchte die neue

Bischöfin des Sprengels Holstein-Lübeck,
Frau Wartenberg-Pofter, bei strahlendem
SommeMetter die Ev. Kirchengemeinde
Blekendorf. Die Bischöfin kam mit einer
Delegation verschiedener kirchlicher Ver-
treter zu einer Visitation, um sich ein Bild
über die Gemeinde zu machen.

Bei der Kaffeeiafel im Blekendorfer Pas-
torat wurde unter anderem lebhaft über die
Zusammenarbeit mit der Kirchengemeinde
Kirchnüchel gesprochen, ebenso berichtete
Erik Graf Platen über das Patronatswesen.

Anschließend führte der Weg nach
Rathlau. Auf dem Bauernhof der Familie
Biss, der von drei Generationen bewohnt
wird, war Landwirtschaft in ihrer heutigen
Form zu sehen: auf der einen Seite
konventioneller Ackerbau und Viehzucht,
andererseits aber auch der Ferienbauernhof,
der mit modernsten Mitteln erfolgreich für
Urlaub auf dem Lande wirbt. Auch Themen
wie BSE und [rKS waren Frau Wartenberg-
Pofter wichtig, und so wurde hier lebhafi
diskutiert.

Nach dieser ,,Landpartie" führte der Weg
zunick nach Blekendorf, um im
Geme:ndehaus eine Kirchenkreis-
Vorstandssi2ung abzuhalten. (Harms)

(Aus dem Lütjenburger Kurier vom 19.7.)
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der Reitsparte des SC KakÖlll
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am l0 Juli im .,Lindenhol'' Kaköhl. 16 Zuhörer

Djese Sitzung Drusste außerplanrnäßig eingeschoben \\Erdcn, u nit dcrtl Baugcbict ,,Hagcn'schc Koppcl"
noch zür Herbst ,iü dic Puschen'zu kommcn.

In der Eit1$ olurerfragestunde tonnte Bürgeroreister Elmte die Ant§ori geben. dess in Friederikenthal zunl

ncucm Schlrljalü eirc Bedarlhaltestelle in Höhe Lanp clrgcrichtct \\ird. Danecl \res dam dcr Fragesteller

äüfden schlechien Zustand eines Feld$'eges hin (den er übrigcns sclber ar vcranh\onen hatl) Damit soll sich

der zuständrgc Ausschuss belassen.

DarD gi11g cs um ddn emeutell Auslegungsbesch]uss zum B-Plan l9
,,Hagen'sche Koppel" in Kaköhl. Ilier nlrrdcn drc vorlicgcnden, inl
Ausschuss ausführlich vom Planer Sclcrlibb. crläuteften Enthürlc
cn1siinxllig so gcbilli!( Durch dla cm.ul. -{uslrgung \\ird cm1öglicht,

schon auf der September-Srtzung Llb.r ein. Ausschreibung zur
Eßchließung zu beratcn und bcscirlicßcn

Fur das Gcbict dcs B-Plans 8 (..H.i r.rbirsch- Lr, Blekcndorl) §urde
eme 2. vereinlachte Anderung ci1lstrmng tesclllosscn. Dabci *§rden
einschränkende Te{passagen gestricl.n. dlr ohnehin durch dic
Laldesbauordmmg 2000 geregelt sind

Für Bodenbelags- und Nlalerarbeiten m c cm (alten)

Kindergartengruppenraum \\'urde dri Fa Rohl ar: Blekendof mit
.l.r Arqreg.. .Ixnc \on I 881 7J D\l | . : .

Danach ging es um die Krcuung in Sehlendorf ll.rzu hettc dre

SPD-Fraltion eincn Antrag gesiclh. di G3meinde\ eftretung ögc

beschließen. -, dass die Kreuiung tlet' ircisstruIek :A u d 27 an der
Ab.tEigung noclt Sehle darf e tschtiü virl Dds sollte ohr besten

lutch einen K/eit,-arkeht geschehefi. Det Kreis .||i/d aufgefor.lefi,
die Entschtirfung diesel seit Jaltren gefnhrlichen Krcuzung

Holger Schöning (SPD) nöglichst iügig in Angriff zu nehntcn".
Dor Bcgrüfldung von SPD-Sprecher Gerd Tliessen scblossen sich a!r.h CDL rmd WGB a11- \robci

zusätzlich ,och bis zur ondgü11igen Re-s.hmg elne Geschsindigkeitsbescharkung rus Richtung Hoh\acht und

Kaköhl gcfordgrt $ird
Im nichtöffentlichen Teil glng.s uln Bauargelegenheiten (zl\ei Bauantrrr. fur \utzugsfudefi1e \\urdcn

abgclclüt) ulld Personal- sosie Rechts3ngelcgenllciten.

Endc: 20.37 Lhr

Gemeindovertrete.

Blumenfachgeschäft Cnc? OVn<,«os2 Il ni,z ttmo?-tr-L.1,t ..8.
Blümchen

lnh. Andrea Vorbeck. Floristeml€ist€rin
A]n Märkt. 2.i321 Lülienburq. O 4i 91 41

Blumcndckoration
-gestcckc

- sträuße

Hochzeits- und Blautschmuck

Marko Demutk
Gae ünd Waserinst. Meisler
Lehmberg 1

24327 l{athlau
Tel. 04382/920818
Freier Sachverstihdiger
des Gas- und Wasserfachs

Beratung - Planung - Verkauf - Installation
Instandsetrung von Sanitär und Cas -

Heüungsanlagen in der Gebäudetechnik

- Blumen ffiI a1le Anlässe -

Wir freuen uns auf Sie uEd stehen
gemc mit Rat und Tat zllr Seite
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Innenausbau
Verglasung


